
Jeder Leiter muß gewährleisten, daß durch die Analyse aller Phasen des Re­
produktionsprozesses weitere Reserven zur Verringerung des Produktionsver­
brauchs und der Kosten sowie zur Erhöhung des Gewinns erschlossen werden. 

Es ist von folgenden Kriterien auszugehen:
- Die Steigerung der Arbeitsproduktivität muß zu der in den staatlichen Aufga­

ben festgelegten Einsparung des Aufwands an lebendiger und vergegenständ­
lichter Arbeit fuhren.

- Es ist zu sichern, daß die Materialkosten durch Verbesserung der Energie- 
und Materialökonomie auf der Basis einer hohen Wirksamkeit von Wissen­
schaft und Technik stärker gesenkt werden als die Selbstkosten insgesamt.

- Auf der Grundlage der weiteren Optimierung der Transport- und Lieferbezie­
hungen sind die Kosten für Transport-, Umschlag- und Lagerleistungen we­
sentlich zu reduzieren.

- Bei der Entwicklung neuer Erzeugnisse, Verfahren und Technologien und de­
ren Überleitung in die Produktion ist zu sichern, daß die Kosten je Erzeugnis­
einheit gegenüber den bisher produzierten Erzeugnissen durch Festlegungen 
in den Pflichtenheften entsprechend den Erfordernissen gesenkt werden.

- Durch eine höhere Wirksamkeit von Wissenschaft und Technik ist eine ent­
schiedene Verbesserung der Qualität der Erzeugnisse und der technologi­
schen Prozesse in den Betrieben zu erreichen; die Kosten für Ausschuß und 
Nacharbeiten sind zu senken.

- Die Übereinstimmung zwischen der Kostenplanung und den staatlichen Kon­
tingenten, Bilanzanteilen und Normativen des Materialverbrauchs ist zu ge­
währleisten.

- Auf der Grundlage der durchgängigen Normierung der Umlaufmittel und der 
Einhaltung der staatlichen Vorgaben zur Bestandshaltung ist der Leistungszu­
wachs im Prinzip mit gleichen bzw. sinkenden Beständen zu erreichen.

- Durch eine wesentlich höhere zeitliche Auslastung, vor allem der hochpro­
duktiven Anlagen, und strikte Einhaltung der Normative der zeitlichen Aus­
nutzung für Maschinen und Ausrüstungen ist die Ökonomie der Grundfonds 
zu verbessern; dadurch sind die Abschreibungskosten je Erzeugniseinheit zu 
vermindern.

- Die Kosten für Leitung und Verwaltung sind gegenüber 1985 um mindestens 
1 Prozent zu senken.
In allen Bereichen der Volkswirtschaft gilt es, durch Leistungsvergleiche Re­

serven aufzudecken und auf der Grundlage der besten Erfahrungen Maßnah­
men für den rationellen Einsatz der zur Verfügung stehenden Fonds zu treffen.

14. Das Bildungswesen - die Volksbildung, die Berufsbildung und das Hoch- 
und Fachschulwesen - ist auch im Jahre 1986 entsprechend den wachsenden 
Anforderungen der Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft 
planmäßig weiter auszubauen. In der Bildungs- und Erziehungsarbeit ist der
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